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Reue Anzeigen. Folgende neue
Anzeigen erscheine in der heutigen
?StaatS-Zeittmg " ans welche wir unse-
re Leser aufmerksam machen:

Abführ-Pillt ?Dr. Aper L Co.
Neue medizinische Puff u. s. v.
Gelvvcrstetgerung - Teutonia Bauderei.

Achtung! Wer braucht Geld !
Im ?Teutonia Bau- und Spar-Verein,"

N.5, (König' Hallet wird näcksien Donners-
tag Abend oen 2>. Oktober, 1876, Geld rr-
stetgert. Alle Diejenigen die Geld brauchen,
sind freundltchst eingeladen.

Im Auftrag des Vereins,

A. wm. L'vSmann, Präsident,
Conrad Müller, Sekretär

Harrisbnrg, Oktober 19,1876.-2.

Die Weltausstellung dauert mir och
22 Tage.

Kein Mensch ist jetzt so freudig ge-
stimmt, wie Ofen und Kohlenhändler.

Die Ball-Saison hat bereits bcgon.
neu.

.

Habe Geld, bleibe gesund, denke nur
an Dich nd sei nie hitzig, auf daß es
Dir wohl ergehe ans Erden.

Am erste Mittwoch im Jahre 1789
wnrde die erste Präsidentenwahl abge-

halten.
Bei der eingetretenen kühlen Witter-

ng gebietet die Vorsicht die Angelegen-

heit wärmerer Unterkleider, nnd Abends

und Morgens kann man schon den Ue-
zieher leiden.

Truthühner studiern den Kalender,
- um zn sehen, wann der Danksagimgstag

ist, für so viele von ihnen der Welt-
insergang.

Abgedankt Lemuel S. Tyler,
Secretär der ?Amerikanischen Allianz",
hat abgedankt, und wnrdc die Resigna-
tion angcnmnnien. ILüat'siito mnttor?

Vom 10. ds. Ml?, an werde nur sol-
che ?todte Briese" an den Absender zn-

rnckgeschickl werden, die Wcrlhsache
enthalten. Liebesbriefe nnd dergleichen
werden verbeann! werden.

Frau Blanc, die Schanspiclerin, wel-

che am 1. Okt. von ihrem erblindeten
Ga te geschossen wurde, starb am Don-
nerstag in New-Aork.

Am Donnerstag war der 38451e Jah-
restag der Entdeckung von Amerika
durch Christoph Eolnmbns.

Der Staat Ncw-Aork ist an Flächen-
raum genau so groß wie die Staaten
Württemberg, Baiern,Sachsen,Braun-
schweig, Allcnbnrg und Weimar zusam-
men.

In LoniSviUe, Ky., hat am 2. Okt.
der Herausgeber des ?Anzeigers", Herr
T. P. Dörn seine silberne Hochzeit ge-

feiert.
Selbstmord. Frank W. Dreshler,

Zahlmeister der Franklin Nationalbank
in ColnmbuS, O-, beging am Samstag
Selbstmord, indem er sich- durch daS

Herz schoß. Häusliches Unglück soll
die Veranlassung zu der That gewesen
sein.

James Llck, der große kalifornische
Menschenfreund, welcher neulich starb,
hat, gleich Pcabody, bei Lebzeiten fünf
Millionen Dollars für wohlthätige
Zwecke nnd zur Förderung von Kunst

nb Wissenschaft vertheilt.

Achtung I Falsche ?silberne" Halb-'
und Viertel Dollarslücke machen sich im
Verkcbr mansig Dieselben sind an dem
bleiernen Glanz nnd dem leichten Ge-
wicht unschwer kenntlich wenn man
nur ein wenig aufpaßt; aber gewöhnlich
stecken die Leute Alles, was nach Silber
aussieht, unbesehen ein. '

Excurfion. Am Dienstag kamen
2,000 Schulkindern nebst ihren Lehrern
von AUcgheny City, welche zum Bestich
der Ausstellung in Phiadclphia begrif-
fen waren, hier durch. Die Kinder wur-
den von Gov. Hartranft in Philadel-
begrüßt

Persönliches. Im Laufe dieser
Woche beehrten uns Herren A. De-
g e, reisender Agent für die Firma A.
Bogeler Sc Co., in Baltimore; Bern-
hart Soehlmann, Special-Agent
der Germania Feuer - Bersicherungs.
Gesellschaft von New-Dork, undlohn
Shober, unser genialer Pavicrmüller,
ven Lancaster mit einem Besuche. Ge.
nannte Herren sahen recht wohl und
munter aus und waren kreuzfidel.

An West Decr Crcek Township, Al-
legheno Cvunty, wurde am Samstag
Morgen. Die Leiche de Viehhänd-
ler Henry Schaffe? in einem Walde
gefunden. Cr scheint von einem
Strolche beraubt und dann ermordet
worden zn sein.-Ein GeschttstS-Thei-
haber dcS Gemordeten, Henry Lunkner,
wurde, als der That verdächtigt heute
tingezogen.

TageS-Ereiqnisse.

Edward Stokcs. der Mörder von
Fisk's, wird am ?B.dss.auS dem Zucht
hanS in Albany, N. A., entlassen wer-
den.

In Baltimore, Md., vergiftete sich
der Apotheker Frank Scott; seine Leiche
fand man am Samstag ans dem Trabe
seiner Fran auf deiy Mannt Cemetary.

John C. Ferris. ein Schauspieler,
starb plötzlich am Freitag Abend aus
der Bühne des Hollidaystr. Theater zu
Baltimore.

Am Samstag ezpiodirte der Kes-
sel des Dampfers ?Matamoras" in der
Nähe von Morgan Point, Texas, wo-
bei S Männer getödtet und 2 verwundet
wurden. Das Schiff ist gänzlich zer-
stört. Verlust 820,000.

In Braver, Utah, ist der ?Held"
de Bergwiesen-Massacre. D. Lee, in
letzter Woche zn Pulver und Blei ver-
urtheilt worden. Der Spruch des Ge-
richtshofes soll am 26. Januar 1877
vollstreckt werden.

In Union Hill. N. 1., stürzte der
Brauer Adolph-Meckert am SamStag
eodt nieder.

Zu den Schlaf-, Speise- und Salon-
wagen ans den amerikanischen Eisen-
bahnen sind seit letzte Montag mich'
noch ?Busineß-Wagen" dazu gekomme,
d. h. Wagen, welche mit bequemen nnd
eleganten Schre'.bpnllen für Geschäfts-
leute eingerichtet sind ; ferner auch fah-
rende Kinderstuben (Unkx-Car?) für
Frauen, die mit kleinen Kindern reisen,
und in denen alle zur Pflege der Kleine

erforderlichen Gcräthc und Vorrichtun-
gen gefunden werden. Mein Liebchen,
was willst dn noch mehr!

Oktober oder Oktober (vom lateini-
schen voeo. acht), ist der zweite Herbst-
monat, der achte Monat des alten rö-
mischen Jahres, jetzt der zehnte, auch
Weinmonat genannt, wegen der in ihn
fallenden Weinlese. DaS astronomische
Zeichen dcS Oktobers ist der Skorpion.
Der Monat hat 31 Tage. In diesem
Jahre hat der Oktober nebst fünf Sonn-
tagen und fünf Dienstagen auch fünf
Montage und haben Freunde vom
?chronischen Blanmnchen" alle Ursache,
dem Kalendermacher zn danken, daß er
ihren Licblingstag so oft angesetzt hat.

Gin hiesiger Amerikaner, der der
Weltausstellung in Philadelphia einen
Besuch abgestattet, erzählte bei seiner
Rückkehr seine Erlebnisse einigen Freun-
den in heiterer Weise und bemerkte un-
ter anderem, daß man ihn daselbst all-
gemein für den Präsidenten Graut ge-
halten nnd ihm dieserhalb Complimcn-
tc gemacht habe. ?In jedem Departe-
ment," erzählte er, ?sah man mich an,
zog de Hut, verbeugte sich nnd sprach :

?Ah Herr Präsident, ivic geht' Ihnen
denn? Wie befinden Sic sich, Herr
Grant?" n. s. iv. Zeletzi wurde ich so
verlegen, daß ich mich entschloß wieder
nach Hanse zurückzukehren, nnd da bin
ich nn. Das große Räthsel ist nun:
wie konnte man mich nur für Präsident
Grant halte, da ich ihm doch nicht im
Entferntesten ähnlich sehe." ?O," fiel
da ei zuhörender Deutscher i gebro-
chenem Englisch ein, ?das ist och nichts.

Ich wurde ja einmal für JefiiS Christus
gehalten!" AUcS staunte nnd lachte.
?Das ist nichts zum Lachen," fuhr der
Deutsche ernstlich fort, ?das ist purer
Ernst. Ich war nämlich von einem
hartnäckigen Leiden wieder genesen nd
zeigte mich zum ersten Male seit langer
Zeit wieder ans der Straße. Da kam
ein Mann ans mich z, gab mir die
Hand, drückte sie leidenschaftlich und
sprach: ?Hall oh Sir,
Kreist, wie geht Dir's denn!"

Luth. Synode. Letzten Freitag
fand die jährliche Sitzung des lutheri-
schen General Concils von Amerika zn
Bethlehem, Pa., stall, vr. Kranlh von
der Pennsylvania Universität hielt die
Eröffnungsrede. Am Nachmittag be-
gannen die Verhandlungen über die neu-
en Gemrindcgesctzc und wurde der Jah-
res Bericht über fremde Missionen ver-
lesen.

Dantabstattung. Wir erstatte
niiscrcm freundliche Milchmann, Hr.
John Wnrstc r, den wärnistcn Dank

für die Ucbcrseiidung einer Partie vor-
trefflicher Qnittc.

Auch unserm genialen Freund, Hrn.
John Wicseman in Nockville,
oberhalb Harrisbnrg, sind wir znm gro

Bem Dank verpflichtet, für die scharman-
ten Aepsel, welche er uns überreichte.

Lange leben die guten Freunde
Die Begnadigungs-Commission wel-

che in letzte Woche hier tagte hat eine

Anzahl von Begnadigungspetionen er-
ledigt. Folgende wurde befürwortet:
Jas. Trimble, Einbruch ; Martin Ver-
den, Betrug ; Wm. Robertson, Einbruch
und Thos. Purc(ll nnd Marl. Frank,
Angriff und Raub, alle von Alleghcny
Connty; W. H. Anderson, Bcaver, An-
griff; James Barnes, Butler, Angriff.

Folgende wurden abgewiesen : Mon-
roe Eist, Erie, Diebstahl; Gco. Martin
und Hugh Scabnrn, Washington, Spi-
ritnosenverkailf ohne Berechtigung ; G.
Short, Washington, Angriff.

Politische Paraden. In alle
Theilen der Union wurden in letzter und
dieser Woche große Ralifikalions - Ver-
sammlungen der Demokraten über den
Sieg im Westen abgehalten. In Phi-
ladelphia. Laiicastcr, Marzella, PiltS-
bnrg. Wilkesbarre, Fort Wayne, De-
troit, St. LoniS.n. s. w. wurden brillan-
te und großartige Fackelzüge und Para-
den abgehalten.

In Harrisbnrg fand am Dienstag A.
bend ebenfalls ei imposanter Fackelzug
statt, und war eine der größten und
schönsten, welcher seit Jahren hier statt-
fand. Die verschiedenen Ward-Clbs
und ?Boys in Blne" rückten in voller
Stärke aus. Die Stadt war hübsch
beflaggt und illumiuirt und der Jubel
und das Hurrayrnfen war großartig.

Heule Abend wollen die Radikalen
auch eine Parade und Fackelzug veran-
stalten zu Ehre ihres Knowiiotbing-
Hayes und ?Llooäx-vliirt ".Helden Whce-
ler. Well, denßnden muß mcr ooch
cn bisse! ?uv losse!

Heute findet das große Convent der

demokratischen m Lluo in Albany,
New'Sork, statt. Von hier ging eine

stäAe Delegation Kriegskameraden da-

hin ab.?Folgende Generäle werden an-
wesend sein: Gen. Slgel, Knipe, Rice,
Polmer, Parkhnrst, Donohne.Spragnc.
Bradbury, C. Bragg, Walker. Manson,

Sibley, Franklin. Barstest, Bnell, Ro-
senkranz, Blair, Mulford, Hookcr, Slo-
cum, William, Denver, zc., nebst taufen-
de ?Boys in Blne". Es lebe Tilden,

Hendricks und Reform! Hurrrrrrräh!!
Heute ist Maine,. Maryland- und

Virginia-Tag im Centcnnial

Schnee. Am Samstag schneite es
in WilkeSbarrc, Philadelphia, Wash-
ington und andcrcn Plätzen, tüchtig.

Die Readinger, etwa 6,000 Personen,
hatten gestern ihren Galla-Tag im Een-
tennial.

----- Zn Williamsport verbrannten am
Sonntag 2 Millionen Fuß Holz.

Gen. Ruins King starb am Frei-
tag plötzlich in New-Bork.

Gräßlich; Catastrophe inPitttburg.
In Zug ck Co s RoUmühlc nd Na-

gclfabrik an dcr'l3. nd Etna Straße in
Misburg ereignete sich am Donnerstag
Morgen m 81 Uhr eine schreckliche
Dampfkessel - Explosion, bei der 15 bis
18 Menschen getödtet und eine Menge
Anderer, 47 bis 50, verwundet wurden '
Die Fabrik liegt vollständig in Trüm-
nicrn. Ein große? Stück des eine Kes-
sels wurde 4 Gevierte weit fortgcschlc-
dert; eiu anderes über den Alleghcny
Fluß und schlug in das obere Stockwerk
eines Holzhauses, wo eine kranke Frau
im Vetlc lag, welche glücklicherweise
nicht verletzt wnrde. An der Unglücks-
stätte herrschte die größte Aufregung.
Tansciidc von Menschen kamen herbei
um die Schrcckcnsslälte z sehen; Fran'
c und Kinder weinten und jammerte
laut auf, als man die todte und ver
wiindele Gatten und Väter tcr den
Trümmer hervorzog. Tiefe Trauer
in der ganzen Stadt und Umgegend.
Folgendes ist eine Liste der Gelüdlctcn:
Joh. S. Anderson, ledig; Joseph Mar-
tin, vcrhcirathet; Zoh. Callahan, ver-
hciralhcl; LoniS Streng, verheiralhct;
Francis Mangis, hinterläßt eine Frau
und 7 Kinder; Anton Mangis, ledig;
James Murphy, hinterläßt eine Fran
und 3 Kinder; Frank CuppS, hinterläßt
eine Fran und 2 Kinder; JameS Gra-
ham, hinterläßt eine Fran nd s Kinder;
lohnCrecga, vcrhcirathet; FrankMc-
Caffcrty, (unbekannt); Willie Snyder,
ein Knabe; Peter Kcndrick, ledig (?);
JameS Carso, verheiralhct; W. Loper,
ledig. (Die Namen der Unglücklichen,
welche inzwischen ihre Verletzungen er-
lege, aber nicht in der obige Liste auf-
geführt sind, werden erst später berichtet,
da solche Angelegenheiten in der großen
Aufregung natürlich leicht vergessen wer-
den.)

Philadelphia Brief.
(Von unserem regulären Correspondenlen.)
Philadelphia, 16. Okt. 1876.
?Jedes Handwerk muß erst gelernt

werden, aber Kritiker sind gleich fertig
da." Diese Worte klangen mir bestän-
dig im Ohr, als ich vorgestern anfing
die Französische Kuiist-Saminluiia in
der Äkemorial Hall zu Die
Kritiker haben so inanchcS Absprechende
und Tadelnde über die französischen
Bilder gcichricbcn, nnd so manches,dem
wenigstens die Absicht zu Grunde lag,'
diese Bilder herabzusetze. So haben
mehrere zum Beispiel bemerkt, daß die
französischen Bilder mehr piquant als
klassisch seien. DaS ist nun freilich in
ihren Augen eine große Sünde gegen
die -Knnst. Unser Kritiker will von rei-
nem Zick-Zack Blitz oder flammendemAusleuchten des Genies etwas wissen.Bei ihin.mß Alkes fein säuberlich nach
den strikten Regeln der Kaust gemacht
,c>, m Werth für ihn zuhaben. Er
ziehtschalhcit dcrOrigiiialität vor, und
Nichts, waö von der vorgeschriebenen
Norm abweicht, findet vor seinen Augen
Gnade. Dann wieder wird die Fran-
zösischc Gcmiildoövamiiiluiig deswegen
aetadclt, weil sie keinen IKeivsamer und
keinen lorot enthält. Es weist das da-
rauf hin. daß niiser Kritiker seine In-spiration vom Ruhm empfängt, oderm cmcn mehr piauanten. als klassischenAusdruck in wählen, von ?Puffs."Keine Gemälde-Zauiinliiiig j,i derNiiSstcllung bietet eine solche Mnnnig.
saltigkeit dar. wie die französische. In
den Oestcrrcichischcn und Englischen
Departments, drängen ein oder zwei
große Bilder alle anderen in den Hin-ergründ; aber in der FranzösischenSammlung haben wir klassische Sujets
wie den ?Tod von Julius Cäsar." mo-
derne wie Mlle Eroizcttc, biblische wie
die hochtragische Beschirmung dcr Lcich.namc ihrer sieben Söhne durch Rizpah
und wieder auch profane Sujets wie
die Belustigung eines kranken Königs
durch dressiere Schweine.

Einige der besten Bilder in dieser
Sammlung sind die berühmten Genre-
bilder von luleS Saint!, Seine Leda
und der Schwan" ist wunderbar schöne
Malerei. Sein ?Kind und Apfel" ist die
schönste Studie eines vier Jahr alten
Kindes, welche man sich nur denken kann
und seine ?Wäscherin" ist ein sprechend
treues Bild der Pariser Grisette.

Ein der größten Bilder der AuSstcl-
lung ist ?Nizpah die Leichen ihrer Söh.
ne vor den Geiern beschirmend (2.
SamucliS 21teS. Kapitel, vcrS 1 bis
16) von George Becker. DaS Sujet
ist kein solche, auf welchem das Auge
gerne lange verweilt, aber cS ist voll
tragischer Energie und Feuer, welches
sich für immer in das Gedächtniß ein-
brennt. In markirtein Contrast mit
diesem Bilde steht das daneben hängende
?DeS KöntgS Belustigung." Es isteine Darstellung des kranken Königs
Ludwig XI. von Frankreich, welcher
sich von einer umherziehenden Gaukler,
bände die Kunststücke ihrer dressirten
Schweine zeigen läßt. Die Belufti-.
gung, des Königs steht in ergötzlichem
Eontrast mit dein unterdrückten Aerger
de ArztcS und dcS Beichtvaters des Kö-
nigs. die unwillige Zeuge der Borstel-lung sind. Man sieht es übrigens dem
Könige an, daß ihm das Lachen besser
bekommt, als Mcvizin oder Bußübun-gcn. ?Der Tod Cäsars" von A F.Clement i,t das große klassische Werk
der Ausstellung. Es ist der Moment
gewählt, in welchem Cäsar den Brutus

Verschwörern erkennend, je-
den Widerstand aufgibt, und mit dem
schmerzlichen Ausrufe "Lt tu Uruto"
niedersinkt. Der Ausdruck der Gesich-ter der Verschworenen ist krastvoll wie-
dergegeben, und die Gruppirung ist sü-perb. Die historische Treue inGcwan-
dung, Scenerie u. s. W.ist ebenfalls ein
grvßerßorzug des Bildes. Man siehtnn der Statnc des Pompejns da? Blut
Cäsars niederrinnc, und am Piedestal
den Wolf welcher RomuluS und
ReinuS säugt. Einige der Ver-
schwörer eilen bestürzt von dem Platze
fort, während andere sich eifrig vor-
drängen, in theilzuhaben an dem blu-
tigen Werke.

?Unterbrechung" ist der Titel eines
kleinen Bildes von Nudeu. Ein
Künstler auf einem Sommcr-AuSsluge
ist dabei eine Landschaft zu skizztren,
und so vertieft in seine Arbeit, daß er
das hübsche Mädchen gar nicht bemerkt,
welches auf dem Rücken eines CsclS den
Bach durchwatet hat. nd mit großem
Interesse das Vvrschreiten der Arbeit
des Künstlers beobachtet. ?Ruhe" ist
eine ländliche Scene an einem schwülen
Sommcrtage. Ein junges Madchen ist
in einem Wcizcnfeldc in Schlaf gefal-
len. Ihr Haupt ruht auf cinerGarbe.
Die Anmuth der rnhcnden Gestalt ist
exquisit wieder gegeben. DaS Porträt
von Mlle Croisctte, von ihrem Bruder
Duron, ist ein sehr schönes Bild. Die
Schauspielerin ist zu-Pferde gemalt,
und die brillonteZeichnung des Pferdes
ist fast ebenso anziehend, wie die schöne
Reiterin.

Folgende Liste giebt alle Namen der
Verwundeten. Möglich ist's jedoch, daß
einige leichte Verletzungen, nicht bekannt
sind oder nicht gezählt wurde.

JameS Kcndrick, verlor ei Auge und
erhielt sonstige Verletzungen; Bcrnard

Kelly, Kopf und Arm leicht zerquetscht >

Wm. Taylor, Schnitte am Kopf und
ein Theil seines ArmcS weggerissen; C.
Gold, Hirnschale eingedrückt nnd Äück-
arad verletzt; Eimer Kould, verlor ciii
Auge und erlitt einen Beinbruch; John
Harris, Bein an zwei Stellen nd Kinn
gebrochen; Charles Harris, ein noch klei-
ner Knabe, erhielt innerliche Verletz-
ac; Sam'l Dally, Beinbruch; ZamcS
Smitli, Schädel acbrochen nd wnrdc
verbrüht; James Porter, Quetschungen;
Lconhartßcisscr, Hintcrkopfeingcdritckt;
Morris Snyder, Schädelbruch; John
Snyder (beide Brüder des gctödlcle
Willie Snyder), Verletzungen im Rüt-
te; Conrad Zand, gefährlich verletzt;
Edw. Purneli, schwerverletzt; C Cald-
well, Arm gebrochen; Samuel Milcs,
leicht verletzt; Jos. Chapnian. erhielt
innerliche Verletzungen; I. McJntosh,
schwer verletzt, Jerry Crcegan, Rück-
grad gebrochen; H. Chapnian, leicht ver-
letzt ; Archy Campbell, schwer verletzt;
Eonrad Sell erhielt schwcrcVerlctzmigcn;
Mich. Tarier, JameS Kcndrick, Heinrich
Reitze!, Wally Eberhardl, FrankMilcs,
Wm- Eonoly, D. Wilhelm, Hays Mor-
ris, L.Wilhelm, JamesCaldwell, Joh.
Nebmann, Wm. Powers, John Hig-
gl?. Mich. Hogan, Mich. Sulliva,
I Ardrary, Thomas Boales, James
Gangwisch, Thos. Dnnfce, Cd. Btirkc,
H. Loper, Pat. Griffiih, Frank Klei,
nd James Klei, alle schwer verletzt

Die Rolimühle, eine der Haupt-Ei-
sciifalirikcn in Misburg, wurde im

Jahre 1345 erbaut, später erweitert nnd

verbessert. Vor einigen Jahren brann-
te sie thcilwcisc ab, wurdc aber in ande-
rer Gestalt von starkem Gebälk, bedeckt
mit soliden Eise platte, wieder aufge-
baut. Sie enthält 34 Schmelzöfen, 11
andere Lesen, 6 Rollmaschinen und 55
Nagcimaschincn. Die neuesten Erfin-
dungen und Verbesserungen in der Ei-
scnfabrikation waren in derselben ange-
bracht. Sie produzirte jährlich über
18,000 Tons Eisenwaarcn. Die Fabrick
stand seit längerer Zeit still, und wurde
erst vor 2 bis 2 Wochen wieder in Thä-
tigkeit gesetzt und war im vollem Gange.
Eine Menge Leute (140) waren i der-
selben beschäftigt und im Augenblick
des Unglücks gerade bei der Arbeit.
Man hörte de Kali der Explosion über
die ganze Stadt Misburg.

Die Ursache der Explosion sind bis
jetzt noch nicht ergründet. Die Dampf-

kessel ic. standen unter der Aufsicht ei-
nes erprobten Maschinisten und waren
zur Zeit der Wiederaufnahme der Arbeit
nach Vorschrift von dem betr. Beamten
inspicirt worden.

Demokratische Rominationen.
Die Demokraten von Franklin Connty
haben folgende Nominalionen gemacht:
Für Congrcß: Wm. S. Stenner; für
SlaalS-Senalor: Calvin M.Dnncan;
für Assembly: S, B. Snivcly, Wm.
McLellan und C. C. Gclmicks; für Ar-
menhaus-Dstck-or: Wm. Roonan; für
Jury Commissioncr: L. Lechron; für
Coroner: Dr. W. P. Noble.

?Einsam" ist ein prächtiges Bild-
chen von Scintin. Ein junges Mäd-
chen in Trauerkleidnng sitzt im dunklen
auf einer Bank. Ihre Gesichtszüge
tragen den Stempel der Verfeinerung
und. tiefer Trauer und Resignation.
?An der Quelle" von Albert Meianer
ist ein schönes Bild und viel zu schön,
als daß es den schlechten dunklen Platz
in der Ecntral-Gallcrie verdient hätte,
welcher ihm zugewiesen worden ist.

In dem Kunstdcp.irtment befinden
sich auch sehr schöne Artikel von Porzel-
lan. Eins der schönsten Stücke reprä-
sentirt Pcnelope. die Gattin des Ulysses,
war sie, um den Freiern zu entgehen,
bei Nacht das Gewebe wieder auftrennt,
welches sie am Tage gemacht hat. ES
hat dieses Stück einen hohen Kunstwcrh.

Die oben erwähnten Gemälde befiu-
den sich sämmtlich in der Memorial-
Halle selbst, aber auch in dem Annex zn
denselben befinden sich viele franzöMc
Gemälde von hohem Werthe. ?Or-
pheus und Eurydice" vonJ.B.Pouict
ist eins derselben. Beide sind in dem
Moment dargestellt, als sie aus dem
HadeS durch daS Portal in die Ober-
.welt eintr teu, und als 'Orpheus seines
Versprechens uncingedenk nicht rück-
wärts zu blicken, sein Haupt wendet.
Der an dem Gesicht der Euryäjce aus-
geärückte Seelcnschmcrz, laß sie nun
wicäcr in ckie Unterwelt zurückkehren
muß, ist von fast peinlicher Wirkung.
?Die Bczaubernng" von Antigua, ist
eine nackte weibliche Figur, welche beim
Backen unter cken Steinen aus ckem
Gruncke ckeS Bachs eine glitzcrucke
Schlange fincket. DaS große Gemälcke
von Sebron ?Broackway im Winter"
ist cken meisten Amerikanern bekannt,
unck bcckarf keines CommentarS.

Im Ganzen verckient ckie Französische
Kunstsammlung vollauf ckie Beachtung,
welche ihr von cke Besuchern ckeS Ccn.

wtrck. Mau kann
mit vollem Rechte sagen, ckaß sie eben so
vorzügliche Bilckcr enthält, wie irgenck
eine avckere unck weniger wckifs rente.
Ganz abgesehen vvu cken anckercn Bit-
ckero, bilckct sie für sich ein Kunstmuseum,
welches zu sehen allein eine Reise nach
Philackelphia werth ist. 0,

Die Demokraten von Cumberland
Caiinty machten folgcndcNominationen:
Für Conqrcß: Achtb. Lcvi Maish ; für
SlaalS-Scnator: Col. JameS Chestnnt;
für Assembly: Sam'l A- Bowers und
Sam'l W, Means; Für Schcriff: D.
H. Gill; für Armenhaus-Direktor: I.
Gntschall; für Znry Commissioner: M.
B. Boyd; für Coroner: Dav. Smith.

Die Demokraten von Butler Cointy
haben folgendes Ticket aufgestellt: Für
Kongreß: James Shakclcy; für Staats-
Senator: C. S. Golden, Esq.; fürAssembly : Gco. H, Graham und JaS.
Hnmphrey: für Asiociate-Judge: Jas.
Dunlap; für Jury-Commisstoncr: S.
Bclfonr, -

(Eingesandt.)

Eiu Knud als Temperenzler!
Philadelphia, Oft. 16, 1870.

Ein höchst ergötzlicher Vorfall trug flch am
Sonntag, den S. ds., in der Centennlal.Wtadt
Pbiladelphia zu. Nord Broad Ttreet war,
wie gewöhnlich,

in treten, Namen in der leiste, die er
hei sich führte, einzutragen. Da sprang ein
Haupttemperenzler in Gestatt eine Spiger-
hunde mit schnellem Satz an seine Weite l
Sin allgemeines Gelächter erscholl von allen
Seiten al die zwei ?wiirdigen Brüder" zusam-
men auf dem Hrrüste standen, der Bierfüßige
mit zufriedenen Blick auf seinen jungen Herrn
blickend, der unter den Lachenden stand; der

Zweifiißler blickte mit langem Gesicht auf sei-
nen neuen ?Bruder', der in Wirklichkeit noch
nie das Temperen,gelübde übertrete hatte -

obgleich er von Jugend an einen Taloon erzo-
gen wurde -Der -luge Prinz mußte wahr-
schcinlich einen Kunden seines Hcrrn -deckt ha-
den. S.V.

In der Nähe vo Fort FcttttMa,
Wyoming Territory, kam es am 6. ds.
MtS. zwischen einer Jndianerbandc nnd
mehreren Weißen zn einem bliltigc Ren-
contre

-S" Wir erlauben lins die Aufmerk-
samkeit niiscrer Leser darauf zn lenken,
daß Dr. Angiist König's Ha m-
bli rg cr Tro pfc n das einzige ächlc
Heilmittel gegen alle Krankheiten des
Magens sind, nd daß alle anderen Ar-
tikel unter ähnlich klingendem Namen
angepriesen, Nachahmungen sind,
ivclchc durch den glänzenden Erfolg der
ächten Dr. August König's Ham-burger Tropfen hervorgerufen
wurden. ' 10.

Hierher geschaut. Solche misrcr
hiesigen Leser und in der Umgegend,
welche gute und billige Hüte, Kappen
oder Handschuhe z kaufe wünschen,
werden wohl thun, bei de Herren Zol-
Ungcr ck Brothers am Market
qnare, Harrisbnrg vorzusprechen.
Ihr Borrath an Hüten, Kappen ii.s.iv.
ist vollständig, und von der allerbesten
Sorte

Lander' Restauration auf dem Ccn-
tciiiiialgriind zn Philadelphia ist ans
der Asche wieder entstanden nnd bietet
gegenwärtig dem Besucher mehr An-
nehmlichkeiten als je zuvor.

Die Zahl der Civilbcamten betrug It-
ter Präsident Buchanan: 44,527; un-
tcr Lincoln im Jahre 1863. als der
Krieg am schlimmsten wüthete: 47,375;
,er Giant 1869:54.237; unter Graut
1873 : 36,660 ; unter Graut 1876 :

102 .!3 !

In New-Aork erscheint seit einigen Ta-
ge ein Blatt für die Interessen deS
Brau-Gewerbes, Dasselbe führt den

Droieors' Journal', nd soll in halbmo
natlichci' Lieferungen erscheinen. Das
Material wird in deutscher und engli-
scher Sprache verarbeitet. Wir wün-
schen Lueoos,

Verlegt.?Hr. und Fran Mars ch,
die wohlbekannten Händler in Schinken,
Wurste und Provisionen, haben ihnn
Vcrkaiifstand nach dem oberen Markt-
hanS am Market Square allhier mbm
Metzger Binks Flcischstand) verlegt,
wo es sie freuen wird, ihre alte wie
auch neue Kunden zn treffen. Sie ha-
ben stets die besten geräucherten Schin-

ken und alle Sorten Würste n. s. w.
ans Hand.

Während dem Monat September
reisten 204,833 Personen östlich auf der
Pennsylvania Eisenbahn, ohne die Kin-
der, Angestellten gder Bah nnd sog.
"vsnälionck" mitgerechnet.

Erfolgreiche Editorrn.?Tilden, der
demokratische Präsidentschaftscandidat,
war in seine ersten Mannesjahren Re-
dakteur einer Zeitung, ebenso Lucius
Robinson, der demokratische Gouvcr-
nenrs-Candidat von New-Sork und
Charles Francis Adams, der Candidat
für die Gouvernenrschaft von Massa-
chusetts.

Hlveidrittel der menschlichen Leiden
entstehen ans unreinem Blnle. Rei-
nigt daher Euer Blut durch den Ge-
branch von vr. Aug. König's Ham-
burger Tropfen nnd Gesundheit
wird die Folge sein. Tonsende der Lei-
denden an Uiwerdattlichkeit,Verstopfung,
Herzklopfen, Lebcrkrankhcit, Rheumatis-
mus, Kopfschmerzen und Nervöfltät fin-
den bleibende Abhilfe in dem Gebrauch
dieses wunderbarcnKrätttermittcls 12.

Räthsel.
Auflösung der Räthsel in Nro. 14. der

?Staatszeitung" :

No 1.
N a b ob

'

Alibi
Polaris
O s s i a in

L am a
Eier
Obelisk
Ncpo mol

Napoleoy ?Bismarck.
Auflösung von Hr. Wm. F. Reiser,

Reading.

No. 2. - >

BREI

NU N D

EN K E

IDEE
Auflösung von Hrn. Wm. F. Reiser

Reading.

No. 3.
" ?Reitsattel."
Auflösung von folgenden Personen

Nene Aufgaben:
No. 1.

(Cinges. von Dr. C. Krumpe, Lawrenceburg')
Dn kennst mich ohne Zweifel,
Schwarz bin ich wie der T^l,
Und heiß mein Baterland,
Dorten ich bin wohlbekannt.
Willst Du mich rückwärts lesen,
So findest Dn ein Wesen
Das Dir viel Nutzen schafft,
Und gibt den jungen Saaten Kraft.

No. 2.
(Buchstaben-Räthsel. >

ll l l

g s ck

ee e e

bi b i
1. Des Neides Farbe.
2. ginbet man in jedem anten Tchimpfwör-

ter-Lerlcon, sonst ein gutmutdige, gednldiges
Geschöpf, das zu Allem ?Ja'- sag.

3. Einer der zwölf Stämme Israels.
1. Im Glücke heiter, im Kummer trübe.

No. 3.
(Zahlenräthsel, erfaßt von L. E.H., Spracuse.)
5, 9.11.1,11?in Kleidungsstück.
S, 7, 6, 9?ein orientalisches Dorf.
7,10, 4, IV, 8, S, ö?in israelitischer

Name.
g, 4?ein Beiwort.
9, 6, 4,10, 2?in wichtiges Verkehrs-

mittel
I,ll.l?ein Thier.
S, 9. 6. 2, S?ein Theil der Tonkunst.
10,9; B?in Ort.

Die Buchstaben der ersten Neid von oben
nach unten gelesen, geben den Namen einer
Siadt; die Buchstaden der letzteren Reitze von
unten ach oben gelesen geben den Namen ei-

l netz in Europa berühmten Maler.)

MMlliericljl.
HarriSturg, Okt. 10, 1876.

Slepfel-pcrj Peck 6-8 CtS.Butter?per Pfund, 30-32 ?
Ci e r?per Dutzend ..26-25 ?Fett?per Pfund >s?l7 ?

M c h l-Ertr Samllie, perAl. 6 56-87 60
Erlra. per Bärrrl, 5.6 >?6.66Roggen.

.. 54.25-K5 60
Weizen, weißer, prßush 81.25-81.35

rother,
? 81.15?8123

Wcychkrrn, ? 51?66 CtS
Hafer. ? 36?15
Roggen. 59?76,,

H e u -per Tonne .. 26.66
Geflügel-

Hühner > lebendiget pe, Paar, 16? 75
Gäifte. rer Stück, 81.66

Getrocknete Fr iiihte? '
Aepkel?per Quart, B?t 6 ?

Psirstschc? per Pfund 12?15 ?

Kirschen-pcrQuar, B?l 6 ,
Birnen-per Quart,.... 16?12 ~

Gemüse-
Kraut-rerKopf.. 3--16 EIS
Kartoffeln- per Büschel ?....96?81.25
Tüst-Karloffeln -per jPeck, 25?36 CtS.Latwerge?per Quart....i 26?25 ?

Lancaster, Okt. 15.1875.
Arpfrl per 1 Peck 6 8 CtS.
Bmler per Pfund 28?85 ?

Cler per Dutzend 22 -25 ?

Schmalz per Pfund 15?16 ?

Kartoffeln perl Peck 13-26 ?

Schinken per Pfund 18?26 ?

Kornftroh per Bündel,.. 28?36 ?

Kraut ver Kops 5?16 ?

Zwiebeln per jPrck .....13?26 ?

Welschkornmeht, per Qckart I?s ~

Hafer 86?35 ?

Heu perTonne? 818.v6-826.61

Philadelphia, Okt. 19, 1870.
Mehl, Fanep-Brände, 87.25-88.56
Extra amillcn, 86ÜX)?87 66
Weißer Weizen 81.25-81 35
Rother Weizen, *1.17?81.22
Klegamen, 16-11 Et.
Timothysamen, : 8175?8196
Flachssamcn, 81 36?81.16
Roggen, ...76?76 CtS
Hafer, 37?18 ?

Korn 51?59
Taback sPennsplvaniajpr Pfd B?l 2 CtS

V i e h in a r k t.
Ochsen, per Pfund Bruttogewicht,s.. ..-6t CtS.
Schaafe perPsd Bruttogewicht,...'..s?st

?

Schweine, pr 106Pfd.Kornfelte, 88.76-89.25
PittSburg, Okt. 19, 1375.

Butter, per Pfund,.a Lo?3s CtS.
Eier, per Dutzend, 19?22 ?

Fett per Pfund, ...llj-15
?

Mehl, W iSconsin.perßärrcl, 86.66?86.25
do Minnesola, per8ärre1.....86.50-87.06
do rother Waizcn, ptr 8b1..86.06?6.56
do weißer Waizen. pcr 8d1..87.75?83.66
do Roggen 55.66?85.25

B2Li?82.56
Timolhpsaamtn per Büschel 82.66?5T25
Lelnsanmrn, pcr Büschel, ??1.56?81.66
Klcesaamen, per Büschel, *9.56-816.66
Roiber-Waizen,.. 81.15-81.Z6
Weißer-Weizen... ....81.2i,-Si.2S
Ger5te......... .SäS.-81.66
H-f!'.. - - - -Ä--.
Roggen, ?

Große Eröffnung eines
Wholesale KleiderGmporiums!

. Ein Ersparniß von 25 pro Cent:

New-Nork Kleider-Store, 413 Markt-
Straße, Harrisburg, Pa.

Die Unterzeichneten haben eine Zweig-Stove ihrcö große Wholesale Etab-
lissements z New-Aork in 4)3 Markt-Straße, Harrisbnrg eröffnet, wo ei

volles Assortement aller Gattungen Kleider
an N'l,oktale Preisen zu habe find.

CS lst lein Retail -Verkäufer in dieser Cit im Stande, inii uns In Waare und Preise zuronlurire, da unser Starr bcr einzige ist, in welchem Waaren zu Wholcsalc.Prcise er-

Otlvb-r 12,1876. Rothschild Li Frankel
Schißler 'S Kaffee-Stand ist im

niiteren Marklhaus, gegenüber dem
Jones' Hotel; und.i West Harrisbnrg
im Markthans a der Broadslraßc, Ivo

Stcwatt'sKaffee ndThcez haben sind.

Feine und Stapel - GrocerieS von
jeder Beschreibung lind zu haben in

Stewarts Groccne-Store,
305 Markt Straße

Kaffee und der beste Tlicc sind zn ha-
ben in

Stewart'S Grocerie Store,
305 Markt Straße.

Stewarts Grocerie-Store,
No.3os.Ncde King's Eiscnstore, Markt

Straße, Harrisbnrg.

Neue Änieigen.

Mui^äMNU
Der Unterzeichnete fährt fort. Schul-Tarr

für da Jahr 1876 bis zum I. November ein-

ohntNachlaß oderßerriiifleriiug,
l Taren, ivclchc bis zum obigen Datum
nicht bezahlt sind, werden mit einer Zu-
läge von fünf pr Cent belegt.

Office Im neue Schulhaus an der EhcstnutStraße, zwischen der Front und Zweilen Sira-

M. A Thattuck,
Schatznicistcr.

Harrisburg, Oktober 12,1876.

Zollinger ck Burke^
Verfett ig er von

Oese S 5 Nünges,
Blechwaaren, Kupfer-

Waaren und Geschirre,

Haus-Furnishikg-Goods
11. s. W. 11. s !v.,

ffto. tlv7 Markt Strasie
Harrisbnrg,

stet orräthig. Man spreche bei uns vor.
Zolliligcr ck Bn rk e,

Harrisburg, Okiober 12,1876.

Die besten
Lylens Valllt) Kohlen,

sowie alle Sorte Kohlen,

Elchen-' und Hickory-Holz
der vorzüglichsten Qualiiäl, sind stet im Koh-
lenhof de Unlerzeichnelen zu haben.

LM'GuteS Gewicht wird garantiri.
Lcvi Glistrock,

an Nail Noad Seile,
Harrisbnrg. Okl. 5, 1876.

Göttlich Junsl's Hotel
und "

Lager-Bler Salami,

No. l'Z9 Thompson Str., Ecke

Philadelphia, Pa.
Mail nehme die Girard Avenue Ears,

östlich, und fahre bis zur Howard.
Lunch von 10bis 12 Uhr Morgen?.

Philadelphia. Deplembcr 28.

An das Publikum.
Fr. Wm. Hekürer,

Deutscher

.und

Flinten-Fabrikant,
No. 12K Chcstillit Straße,

(zwischen der Front und Zweiten Straße,)
Harnsburg, Pa.,

macht dem Publikum crgcbenst die Nnzelae. daer bereit Ist, alle Arten

Schlosserarbeit,
sowie Reparircn von Schießgewehre Revol-vers -c., zu vei sorgen. Auch werden alle Arte
Werkzeuge prompt nd nach Wunsch reparirt.

Da er srldst ein praktischer Schlosser und mitden beste Zeugnisse versehen ist, so fühlt er
sich gcschmrichrlt, auf die Gunst des Publikums
, hoffen. Ilm geneigten Zuspruch bittet.

Fr. Wm. Schürer,
Harrisbnrg, Juli 13. 1876.

Georg Döljne'S
Äte und Porter

Brauerei,
Ecke der Chestni S"aße und Den>tnv

Allep,
HarriSburii, Pa.

I Ausgezeichnetes Ale undMor-
lt beständig aus Hand,

Hairlsburg, Mai 6.1875.'

Ei werthvolles Eigen-
thum zu verkaufen.

Ein erthvollcS Eigenthum und Store, gele-
gen in Lairobe, Westmorcland Tonnt Ist zu
verkaufen. E besteht aus

1j Lote Grund,
aclrgrn an der Ligonier und Thompson Straße,
56 del 156 Fuß. Ligonier ist die Hauptstraße.
DaS Gebäude ist ein
ZweiHLckigeS backsteinenes

Wohnhaus,
22 bei 28 Fuß. Die Storestube befindet sichin einem Anbau am WohnhguS, Hai 56 Fuß,
und ist folglich hinlänglich groß genug, um ir-
gend ein anderes Geschäft zn betreiben.

Die Storc-Goods bestehen aus GrocerieS,
Glas- und Porzcllanwaaren, u. s. w. Di
Lage ist eine sehr passende und gesunde.

Auch befindet sich ein hübscher Barten mit
Traiibenanlagen am Hause, wie auch ein Kel
ler und vortreffliches Wasser.

DaS Ganze wird für 86166 verkauft. Vor
zwei Jahren waren 7,666 dafür geboten.
Kauflustige werden wohl thun, sich an uns zuwenden, da wir in Betreff desselben die beste
Empfehlungen geben können.

Lairobe. Juli 26,1876-lf.
Eine Vrdinanz

Vorkehrung treffend für dir Ausgabe von Bond
zur Erneuerung oder Elnlösung von BondS,
welche bereits tällig sind oder vor dem ersteAprlltl. 0.1877 fällig werden. /

Abschnitt I. Sei es erordnet durch
den Selekt und Common Council der Eitp
Harrisburg. daß die gemrinschaftllche ginanz-
Eommillce des Stadtraths hierdurch aulorlstrtund ermächtigt ist, die Ausgaben der Bonds der
Sit Harrisburg im gleichen Betrag milden
BondS besagter Eil, welche jetzt salllg sind,
oder or dem I. April 1877, fällig werden, zuveranlassen, und daß der Mapox, der Präsidentdes Selekt und des Common Councils, der
Ell Controleur und City Schatzmeister hlmnit
ermächtigt sind, die besagten BondS unter dem
Sirgel der Eitp auszufertigen. Besagte BondS
sollen In zwanzig Jahre vom Datum an zahl-
dar und mit Couvons verschen sein und sollen
sechs Prozent per Jahr Interessen trage, wel-
che halbjährlich, erste Januar und Juli

Absch nitt 2. Die besagte aemeiuschafi-
liche Fiuanz-Eoinmitte ist hiermit autoriflrt,
besagte verkaufen und den

vor dem 1. April A.D. /älllg werden z

l. Aprise^i^rdend^e
PassirNin Selekt Council, Sept. 2,1576.

Präsident des Selekt Council.
Atlestirt t B. F. PclcrS, Schreiber des

Selekt Council.
Passtet im Common Couneil, Sept. 16,1576.

I. A. Sien tz,

Atlestirt: John Shiffler, Schreiber
Genehmigt, Sept. 19, O. 1876.

- John D. Patterson, Mapox,
Harrisburg, Okt. 5, 1876.

Ay er s
AbfiilimidePillen

iirricn-s cniu.vinic: l-ii.1.5.1

Für alle Zwecke als HaiiSiiicdiziii gesien
Verstopluiist, Gelbsucht, Unvcrdaulich-
keit, verdorbenen Magen, übelriechen-
den Athem, Kopfschmerz, Grind, Nben-
maiiömuö, Ausschlag und Haulkraak-
bcitcn, Miizlcidc, Wassersucht, Ge-
schwülste, Würmer, Ncuralgia, als
Defett nach Tische, und um da? Blut

Dr.L. E. öycr k Co., Lowell, Mass.,
'- Praktische und analytische Chenüker.

Das Wunder des Zeitalters!
Ein Cananen - Vogel

Pankee-DoMe singt,
ist in

John Specht'S Saloon,
Ecke der Ridge Ave. und Boston

Straße, Philadelphia zu hiircn.
Philadelphia, Sept. 28.

Georg I. Happ,
Nachfolger von Franz Orth,

Hotel ör Lagerbier-Snlon,
Ecke der 23. Str. und gairmount Avenue,

Philadelphia, Pa.

LI, 1876.

Ruit Zioad Hotel,
Jakob Jost, Eigenthümer,

No. 421 Nord Sechste Straße,

Reading. Pa.
wiea'lle^oNen'DM^

Fremde Gäste finden stets

Jakob Jost,
Reading Pa., August 17, 1876?11.

AlMnver Mourer's

No. 1203 Nord Dritte Straße,
Harrisburg, Pa.

Vorzügliches Bier, Porter, Ale, Wrin, feine
Cigarren, dester Schweizer und Limburg Käse
stets an Hand. Freundliche und prompte Be-
dienung Wied zugesichert.

August 16,1876-I.J

Anton Wägete'S
Restauration 6? Lagerbiersalon,

Blackberrp Aveini, nahe der 3. Straße,

Harris bürg, Pa.
Der Untcrztichneie macht hiermit dem acrhr-

ten Pndlikum dl Anieiae, daß er die bekannte
Nestauraiion und Birrsalon des Hrn. 3 ohn
Hau klrr känflick llbernommrn hat. Er la-
det deßhalb aüe seine Freunde und Gönner zum
freundlichsten Besuche ein. Nur die besten Ge-
tränke, gute warme und kalte Speise sind zu
jeder Tagrsmi >n,habm. Edrnso die besten
Cigarren. Bedienung Pünktlich nd reell.

Anton Wägete,
! HarMmg, Pa., ep. 14,1870.? f.

Briefkasten. .

Wir erhielte diese Woche Briefe von folgen-
de Herren, nämllch von; Hrn. Aal. Val. Hoff-mann. Allegde, lllt;Hr. Jaeod Popp, Com-
biia Cft! Hrn. John Miller, Brdford; Hrn.
Jakob F. Duß, Philadelphia ; Hr. Agt. CarlRutb, JohnStow; Hrn. Agt. Frank Gölz.PittSburg ie. Antwort nächste Woche.

Geldkasien.
Folgende Gelder wurden für die ?Ttaal-Zel-tung" erhallen, die hierdurch mit Dant de-scheinigt werden:
Jvnatha König, Harrisburg, 82.66
Gottfried Hooler, do. 2.66Christ. Fr, Hahn, bo. 2.66
Mrö. Thomas Grove, ho. 1.66
John Miller, Bedkord, 166JulluSSlrorbel, Philadtlohia, 1.10

John Lebo/ MillerSburg, 1.66
John Rahm, Nrw Bloomfirlb, 2.66
John Mardock, Pittsburg, 33>
Lorenz Spiegr, JohnStow, 2.26
Htm Kirchner, do. 2,26

Zittern, oder nicht zittern!
Ja, da ist die Fraar. Ist es bessrr, in den

ParoriSmen des SchüttrlsiedtrS von Kopf zuFuß zu zitier, obre die grausame Krankheit
durch eine Kur mit jenem musterhaften Gegen-
mittel für Fieber Hostctlcr' S BitterS, zuerbanncii? Die Antwort der von MalariaHeimgesuchte auf dirsc Frage kann nicht sehr
wttfckhaft Aus jeder Gegend dieses Eon-
leiden, kommt eine znnrdmcnde
dem einzigen echten Vorbcngungö- und AnS-
rottungSmillcl der Malaria für weiches die
Wissenschaft gesorgt bat. Die Bcwobner der
Schüttelfirberdrzirlt wissen wobl, wir völligun-
zureichend die sogenanntt Heilmittel der Fa-
kultät sind, mehr als einen kurzen Aufschub zngewähren. Chinin, Arsenik, WiSmulh, was
sind sie anders als giftige Linderungsmittel,
welche nach forigesehlem Gebrauch gar keine
wohlthätige Wirkung nicbr hervorbringrn, und

fönen nnd'jciics
Eigenmittel für Wechftlstrber. Hosteiler'S Bit-ter, an ihre Stelle gescht. X.
DySpepsia. Dyöpsig. Dyöpspsta.

Dpsprpsia ist das verwirrrnste aller mensch-
lichen Leiden. Ihre Spmptome sind fast un-
endlich veränderlich, so daß die niedcrgedrücklen
Opfer dieses Leidens sich oft einbilde, die
Beute jeder Krankbeit der Reihe ach zu sein.
Das kommt IhdiiS von dem starken Zusammen-hang des Magens mit dem Gehirn theilweis
auch daher, daß eine Störung der VerdauunaS-
Organc olhwcndigerwelse die Leber, die Ein-
aeweide und da Ncroenspstcm stört und sogar
bis zu einem gewissen Grade die Cigenschast des
Blutes beeinträchtigt.

E. F Knnkel'S Bitter Winc of Jron
ist rin sicheres Heilmittel. Dies ist keine Prä-paratio, die versucht und mangelhaft gefun-
den wird; cS ist seit vielen Jahren täglich und
von vielen prominenten Aerzten verschriebe
und mit unerreichtem Erfolg angewendet wer-
de. Es wlid weder erwartet noch beabsichtigt,
alle Kranlheilcn dadurch zn hellen, denen die crr
Menichhell unterworfen ist, aber rs wird ga-
ranllrt. Dpspe. Sta in ihrer haiinäcklgstca >lorm
zu knriren. Da erfehl, Kunkel's Bitter Wine
of Jron niemals zn knriren. Die Spmptome
von DvSpepsia sind Verlust des AvpeMs, Wind
nnd Ausstoßung der gcnossencn Speisen. Trok-
kenheit im Kunde, Herzdrcnnen, Anschwellen
de Magens und der Eingeweide, Verstopfung,
Kopfschmerz Schwindel, Schlaflosigkeit und
Gcdrücklöiit. Versucht daS große Mittel und
selb von seinen Verdiensten überzeugt Kauft
da Echte. Nehmt nur Kunkel'S, da in 8l
Flaschen gefüllt Ist. Niederlage 259 Nord Sie
Straße, Philadelphia. Ucberall delalleii Apo-
thekern und Händlern z haben.
259. Wnrmrr! Würmer! Würmer! 259.

Würmer werden mittelst rein pegetablischcr
Medizin lebend aus dem Svstem entfernt.

Keine Bezahlung bis der Kopf desselben fori lst.
Kommt und erfahrt die Namen der behandel-
ten Patienten Dr. S. F. Knicket, No. 259
Nord Neunte Straße, Philadelphia. Consul-
lation frei. Sih-, Nadel- und Magcn-Wür-
mir ebenfalls entfernt. Fragt Euren Apothe-
ke nach Nuiikeps Wurm-Sprup. Preis 81.
E. F. Kunkel, Philadelphia, Pa. Okt. 5.

(Sprztel drrtchiei für ote ?Staat Zeitung.")

Der Geldmarkt.
S e<> I u ti - P r e s s e,

DeHaum ck Toumsend,
Stock-Äovernment ck Gold Broker,

Banquiers, 4 Süd 3. Str., Philadelphia.

Ott. 16.1876.

Ver. St. 6's. kBBt, G-t°,-n.^v.-rlang>.
do. 5-26, >862.
do. do. 1861
do. d. 1865. 12 1Ä
do. do. 18L5-J.6J. I,Z j3
do. do. 1867 Ilj j ,5
do. do. 1868 i:,j 16
do. 16-16, 13j 11t
do. Currenlp, 6',..? 23t 23t
do. 5'S, 1881, nr, 13Z zzj

Pcunsploania R. R 17j
Philadelphia k Reading R.R. 26
L-htgh Valle N. R 19S 191
Lehlgd Coal td Navigation Co. 32j 32tUnitedSowpanicSosN.-Jersi 136 136 Z
Bot. 9Z 9ß

' -


